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Mülsen zum Zweiten: DKM startet in heiße Saisonphase 
 

• Erste Vorentscheidungen in mehreren Klassen möglich 
• Teilnehmer starten nach Saisonstart nochmals in der Arena E in Mülsen 
• Erneut volle Felder mit 197 Teilnehmern in sechs Klassen 

 
München. Die Deutsche Kart-Meisterschaft kehrt zum vorletzten Durchgang in die Arena E nach 
Mülsen zurück. Bereits zum Saisonstart waren die Fahrerinnen und Fahrer auf der Rennstrecke in der 
Nähe von Zwickau zu Gast. Seitdem ist viel passiert und in mehreren Klassen können 
Vorentscheidungen im Titelkampf fallen. Die Ereignisse am Samstag (12:20 Uhr) und Sonntag (9:30 
Uhr) werden Live im Online-Stream auf adac.de/motorsport und dem ADAC Motorsport YouTube-
Kanal übertragen.  
 
Nach einem eisigen und verregneten Saisonstart im April, darf sich die Deutsche Kart-Meisterschaft 
nun auf ein hochsommerliches Event in Mülsen freuen. 197 Fahrerinnen und Fahrer nehmen den 
fünften Wertungslauf in Angriff. Dabei stehen die Titelkämpfe in den einzelnen Prädikaten im 
Mittelpunkt, gleich mehrere Gesamtführende können sich unter Berücksichtigung der 
Streichergebnisse vorzeitig in die Hall-of-Fame der DKM eintragen.  
 
Seit dem Saisonstart führt Stan Pex (SP Motorsport) die Gesamtwertung der Deutschen Kart-
Meisterschaft an und hat seither seinen Vorsprung auf 52 Punkte ausgebaut. Sein Verfolger Markus 
Kajak (Maranello SRP Factory Team) möchte den Leader aber nicht so einfach ziehen lassen. In 
Wackersdorf siegte er und auch in Kerpen sammelte der Este fleißig Punkte. Der Dritte Christiaan de 
Kleijn (CRG Holland) hat ebenfalls noch kleine Titelchancen, nachdem Pex und Kajak in Kerpen durch 
eine Kollision aus dem Spitzenfeld herausfielen und Kleijn damit seinen ersten Sieg feiern konnte.  
 
Ein ähnliches Polster wie Pex hat Moritz Groneck (CRG Holland) bei den Junioren. Mit der 1.315 Meter 
langen Strecke in Sachsen hat der Youngster noch eine Rechnung offen. Er kreuzte bisher bei allen 
Rennen das Ziel als Sieger, beim Saisonstart in Mülsen verlor er diesen jedoch durch eine Zeitstrafe 
wieder. Das kann er nun mit einem Triumph wieder geraderücken und damit einen wegweisenden 
Schritt Richtung Titelgewinn machen. Ihm diesen streitig machen können noch Amin Kara Osman und 
der amtierende Meister Luke Kornder (beide Forza Racing).  
 
Auf deutlichem Titelkurs ist Milan Rossi (Lanari Racing Team) in der Deutschen Mini-Kart-
Meisterschaft. Der Saarländer hat in den ersten vier Rennen maximale Punkte geholt und muss in den 
verbleibenden Läufen nicht mehr alles riskieren. Wenn er nach dem Wochenende in Mülsen einen 
Vorsprung von mehr als 76 Punkten hat, kann ihm der Titel nicht mehr genommen werden. Ähnlich 
komfortabel ist das Punktepolster von Maximilian Schleimer (Maranello SRP Factory Team) im DMSB-
Schalt-Kart-Cup. Der Rookie wurde beim Auftakt in Mülsen nach einer starken Aufholjagd mit einem 
Sieg belohnt und hat seine Führung in der Gesamtwertung auf 74 Punkte ausgebaut. Nur ein 
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Komplettausfall würde seine Verfolger Claudia Henning und Dion van Werven wieder in Schlagdistanz 
bringen. 
 
Komplett offen ist dagegen der Kampf bei den X30 Junior: Marius Bonconseil (Ebert Motorsport) löste 
mit einem Sieg in Kerpen Lars Ramaer (SIM-ON) an der Tabellenspitze ab. Ein hauchdünner Abstand 
zwischen den Beiden verspricht nun eine packende Endphase. Entspannter kann es Elia Weiss (SIM-
ON) bei den X30 Senior angehen. Er gewann die letzten drei Wochenenden und enteilte damit um 78 
Punkten seinem ADAC Stiftung Sport-Förderkollegen Phil Colin Strenge (Ebert Motorsport). Wenn 
Weiss nicht mehr viel falsch macht, kann auch ihm der Titel nicht mehr genommen werden. Deutlich 
enger ist der Fight um die Vizemeisterschaft – Platz zwei bis vier trennen nur sieben Zähler. 
 
Terminkalender DKM 2024: 
20.-21.04.24 – Mülsen 1 
11.-12.05.24 – Ampfing  
15.-16.06.24 – Wackersdorf 1 
20.-21.07.24 – Kerpen  
10.-11.08.24 – Mülsen 2 
21.-22.09.24 – Wackersdorf 2 
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